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Nro . 49

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 2ten December 1799 .
Fortjehung der Brand Verordnung .

S. 27 . Der Stadt Magistrat versammelt sich auf dem Rathhause , jedoch sind diejenigen Raths :
glieder , in deren Häusern oder Nachbarschaft der Brand ist , oder die sonst rechtmäßige Entschul .
bigung haben , felbftredend davon dispenfiret , doch haben sie diese sofort anzuzeigen . Der Polis
cev - Bürgermeister und die Brand : Deputirten verfügen sich sofort nach der Brandstelle . Zwey
Mathsglieder , mit Zuziehung der Unterbedienten , gehen die Straßen durch , und notiren die
Ausgebliebenen und Caumhaften . Zwey andere Rathsglieder begeben sich nach der Lambertus
Kirche oder dem Reithause , als den gewöhnlich zur Aufbewahrung der geretteten Sachen bestimm
ten Plätzen , und beforgen daselbst die sichere Aufbewahrung derselben unter Verzeichnung der Eigens
thumer , nach welchen sie demnächst wieder abgeliefert werden . Sollten mehrere Rathsglieder
durch erhebliche Hindernisse abgehalten werden , diese Verrichtungen wahrzunehmen , so vertres
ten einige Welterlente , die der Magistrat tazu beordert , deren Stelle . S. 28 . Das Militair
soll sich unter seinem Chef auf dem Larmplatz versammeln , und es ist von demselben hauptsächlich
dahin Gebrauch zu machen , daß die Sicherheit in der Stadt erhalten werde . Es müssen das
her wenigstens 5 bis 6 Patrouillen beständig durch alle , vorzüglich die abgelegenen Gassen ges
hen . Auf etwanige mündliche Requisition des Bürgermeisters werden allererst , wenn er nach
den Umständen es nöthig findet , Wachen bey dem Brande und den Rettungs Orten , auch
wo es sonst erforderlich ist , gestellt . Sobald die Lärm - Trommel gehet , müssen alle Zambours
die Trommel ergreifen , und einer sogleich nach der Osternburg gehen . S. 29. Gleich , wenn
die Nachricht von dem Ausbruch eines Brandes in der Stadt bekannt wird , sollen in deu un
tern Stockwerken aller Häuser , bey Nacht , die Fensterladen geöffnet und Lichter vor die Fens
fter gestellt werden . Wenn die Straßen glatt sind , werden sie mit Asche , Sand oder Torfmull
bestreuet . Vor allen Thüren fellen Gefäße mit Wasser gesetzt werden , bey welchen fich eine Pers
son stellt , um das Wasser in die Tonnen zu füllen . Da bey starkem Frost die Gefahr beym enta
flehenden Brande am größten ist ; so muß jeder Hausbewohner darauf Bedacht nehmen , ein Ges
fåß mit Wasser dadurch flüssig zu erhalten , daß es an einen gegen das Gefrieren gesicherten Ort
geftellet , oder Küchensalz hinzugeschättet , und es damit oft gerühret werde . S. 30 Wenn bey
starken Frost Feuer auskommt so sind alle Einwohner , welche große Kessel haben , insbesonde
re aber die Brauer und Branntweinbrenner , schuldig , in denselben zum Gebrauch der Sprützen
Waffe : warm zu machen § . 31 . Alle Einwohner der Stadt ohne Unterschied , welche Pumpenoder Brunnen in ihren Häusern oder Höfen haben , müssen ihre Thu en und Pforten , wenn Brand
entstehet , sofort öffnen , und den Durchgang zum Wafferschöpfen verstatten . Eben so müssen
die Lufen auf den Boden sofort zugemacht , und in den Häusern , wo die Dächer noch in Docken
liegen , wenn sie in der Nähe des Brandes stehen , muß cine Perion mit em par Eymern Was¬
fer , und wo niglich mit einer Handspruzze , auf den Boden gestellet werden , um das durch



aberfliegeube Funken etwan entstehende Fauer , sofort zu löschen . § . 32 . Ein jeder der sich bey
dem Brande einfindet , ohne Unterschied , ist schuldig , sich nach der Anweisung der reso Vor :
gesetzten zu richten . Wenn Leute genug zugegen sind , können die zunächst wohnenden , besonders
die von der Gefahr bedroheten , weggehen , doch müssen sie es dem bey der Arbeit gegenwärtigen
Vorgesetzten anzeigen . § . 33. Sobald mehrere Häuser in Gefahr sind , läßt der Bürgermeister
das Wegbringen der Effecten nach den Rettungs Orten der Lambertus Kirche , dem Reithause
oder welcher Ort sonst dazu bequem seyn möchte , ansagen . S. 34 . Bey zunehmender Gefahr wird
der Beamte zu Oldenburg von dem Bürgermeister requiriret , die Landleute einkommen zu lassen .
Der Beamte låst alsdann drey Kanonenschüsse abfeuern , und solche alle Viertelstunden wieders
holen . Wenn dieses geschiehet , sollen die Einwohner in den Dörfern Eversten , Becblon , Ofen ,
Metiendorf , Nadorst , Ezzorn , Wahnbeck , Jpwege , Bornhorst , Ohmstede , und Donnerschwee ,
und den in dieser Gegend zerstreut legenden Häusern , mit Hand und Spann Diensten , so wie
sie zum Hofdienst gekündigt werden , mit ihrem Untervogte und den Bauergeschwornen sich ein¬
finden . Die Osternburger kommen fegleich wenn die Trommel gebet . Wogegen die Stadt bey
Feuersbrünsten in gedachten Dörfern nach Möglichkeit gleichmäßige Hülfe leistet . Der Beamte
muß die Landleute die fich mit Pferden und Wagen vor den Thoren sammlen , durch den Un =
tervogt und Bauergeschworne einführen und an die Brand Vorgesetzten verweisen lassen , nach
dem Brande aber der Unterwogt Mannzahl halten . S. 35 Wenn das Feuer geldschet ist , wers
den die Einwohner entlassen , und die nöthigen Feuer Wachen ausgestellet . Am folgenden La
ge wird den Einwohnern ihr Feuergeråthe durch die Brandmeister , und werden die geretteten
Sachen , nach dem Verzeichniß , durch die beykommenden Rathsglieder oder Welterleute zurück

gegeben . S. 36 . Gleich , nachdem das Feuer geldschet worden , wird vom Stadt - Magistrat els

ne allgemeine Haussuchung vorgenommen , theils um etwan geraubte Sachen zu entdecken , theils

um nachzusehen , ob auch die Feuer Eymer , zur Brandstelle geliefert worden , C. Losch Anstal
ten und Lösch Gerathe . S. 37 . Jedes volle Haus muß Zwey tüchtige Feuer Eymer halten ,

alle übrigen Häuser aber jedes Etnen , ohne Unterschied , ob die Häuser bürgerlich oder frey find .

Diese Eymer müssen mit der Brandcaffen : Nummer des Hauses versehen seyn , und bey den gez

wöhnlichen Visitationen der Schornsteine und Brandgeråthschaften , mit Wasser gefüllt , vorges

zeiget werden . S. 38 Die Einwohner werden besonders ermahnet , sich kleine hölzerne oder noch

beffer kupferne Handsprüheu anzuschaffen , da durch diese ein aufgehendes Feuer , oder ein Brand
in einer Stelle des Hauses , wozu man mit Eymern oder auch den großen Sprützen ohne viele

Umstände und Aufhalt nicht kommen kann , bald zu löschen ist .
( Die Fortsetzung folgt . )

Gerichtt . Proclam . und Publicat ."
1) Diejenigen , welche an die Herrschaftl . Caffe Pacht : Canon und Recognitions : Gelder

zu bezahlen haben , können in diesem Monat die tel Stücken gegen Gold mit einem Aufgelde
von 7 Procent , also z. B. 1oo Rthlr . N St . für 107 Rthlr . 27 gr . Golb , 10 Rthlr . N St .

für 10 Rthlr . 53 gr . schw . Gold , 1 Rthlr . N St . für 1 Rthlr . 5 gr . 2 schw . entweder bey

der Herrschaftl . Caffe einwechseln , oder die Zahlung in Golde mit dem oben bestimmten Agio ben

dem beykommenden Amte leisten . Oldenburg , aus der Cammer den 1. Dec . 1799 .
Nomer . Ment .

Zoel .

2 ) Wenn der seit einigen Jahren , als Musketier beym hiesigen Herzoglichen Infanterie¬

Corps geftandene Diederich Schmidt , wegen verschiedener , im abgewichenen Sommer , in den
Gartenhäusern vor dem Eversten Thore verübten Diebstahle , in Haft gezogen , bey demselben

auch mehrere gestohlne . Sachen gefunden worden : so werden alle , welchen auf solche Art Sachen

weggekommen sind , hiedurch aufgefordert , am 7. d . als nächsten Sonnabend , eine desfällige

Specification ben der Herzogl . Militair : Commiffion einzureichen . Diejenigen , welche von dem

ersagten Musketier Sachen angekauft haben , können solche gegen d . 7. dieses , in dem Hause des

Majors v . Knobell abliefern lassen . Oldenburg , aus der Militair Commission , d . 2. Dec . 1799 .

v . Knobell . v . Lindelof . Herbart .

3 ) Diejenigen welche ihre Kirchen - und Begräbnißstellen noch nicht gehörig haben umschrei

ben lassen , werden hiemit erinnert , solches nunmehro Verordnungsmäßig innerhhlb 14 Tagen
zu beschaffen . den 29. Nov . 1799 . Lenz .

4) Wenn die über den Hausmann Gerd Schröder zu Dalsper verhängt gewesere Euratel

wieder aufgehoben worden ; so wird solches hiemit öffentlich bekannt gemacht . Decretum Olden¬



burg in Jodicio ben 16. Oct . 1799 . Herzogl . Holstein Oldenburg . Landgericht hieselbst .
v . Muck .

5 ) Wenn Chriftian Oncken zum Groffenmeer mit Bewilligung Herzogl . Regierungs - Canzley

unter Eratel aes gt worden ; so wird solches hiemit öffentlich bekannt gemacht , und jedermann

gewarnet , fich mit aedachtem Christian Oncken ohne Zuziehung der ihm zuzuordnenden Curatoren

in irgend eine Handlung einzulassen , weil selbige als nicht verbindlich würde angesehen werden .

Decretum Oldenburg in Judicio , ben 18. Nov . 1799 .

Herzogl . Holffein Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Muck .

6 ) Diejenigen , so an die Stadt Service Gelder zu bezahleu haben , werden hiedurch erin

mert , folche mit dem fordersamsten zu entrichten ; auch alle vorgekommene Veränderungen mit

den Häuserbewohnern verordnungsmäßig mir , dem diesjährigen Billetier , anzuzeigen .
A . G . Ahrens .

。7 ) Der Schneider Amtsmeister Joh . Hinr . Weber hiefelbft hat sein durch Beyspruch übew

kommenes , zwischen seinem und des Leinweber : Amtsmeisters Jågers Wohnhäusern an der Haas

renstraße belegenes Haus an den Korbmacher Bloh n unter der Hand verkauft . Termin zur Ans

gabe wegen An und Beyspruchs auf dem Rathhause biefelbst , ben Strafe ewigen Stillschweigens ,

ber 21 . December . Oidenburg , vom Rathhause , den 19. Novbr . 1799 .

8) Brod Tare nach dem jetzigen Korn : Preise :
Ein Weißbrod a ½ gr .

Ein dito at gr .
Ein dito a 2 gr .
Ein Semmelbrod a I gr . =

Ein dito wenn es geraspelt a I gr .
Ein Schönbrod a

Ein a 1 gr . 9

Bürgermeister und Rath bieselbst .

Ein ausgesichtetes Rockenbrob a I gr .
Ein dito a 2 gr .
Ein grobes Rockenbrod a 1 gr .
Ein dito a 2 gr .

3

3 Loth Qt .

12

362654800
16

17
• IPf . 3

: I - 21

2 3 10
Cin dito a 3 gr .
Ein dito a 6 gr .

Oldenburg , vom Rathhause b . 30 . Nov . 1799 . Bürgermeister und Rath hiefelbft .

9 ) Der hiesige Bürger und Wirth Gerhard Sthve hat seine am Pantzenberg zwischen der

von ihm bewohnten , und des Schlachteramtsmeisters Joh . Hinr . Griese , vorher Papenschen Bus

de , belegene Bude an Fried Rogge hieselbst unter der Hand verkauft . Zur Angabe wegen dieses

Verkaufs ist Terminus hieselbst auf den 18 Decbr . bey Strafe ewigen Stillschweigens angesetzt .

Oldenburg vom Rathhause den 21 . Novbr . 1799 .
Bürgermeister und Rath hiefelbst .

10 ) Der Weltermann Hesse ist gewillet , am 16. Dec. und folgenden Tagen einige Meubeln

und hausgeråthliche Sad en in seinem Hause öffentlich meistbietend verkaufen zn lassen . Olden

Bürgermeister nnd Rath hieselbst .
burg , vom Rar hhause , den 28 . Nav . 1799 .

11 ) Am 10. Dec Morsens 11 Uhr joll die Verfertigung und Lieferung verschiedener Feuers

geråthfa aften , als : 3 großer Feue haken , 3 großer Brandleitern 3 kupferner Feuer Spritzen

3 eichnen Eymer mit Beschlag , und 3 Stück Segeltucher fientlich mindestfordernd hieselbst auss

serdungen werden . Oldenburg , vom Rathhause , den 18. Nov . 1799 .
Bürgermeister und Math hieselbst .

12 ) Wenn wey ! Bogts Fried . Stender Eimers Sohn Wittwe Agneta geb. Betken in stiflisch
und ihrem weyl . Ehemann ,

Büttel angezeiget , daß sämmtliche auf gebachte Wittwe ,

im tond Wührder Pfandprotocoll ing offirten Creditores , als 1781 May 12. an Febbe

Stenber 600 Rthlr Jun . 25 . an Hermann Baer und Söhne 60 Rthlr . 1782 Dec . 23 . an Joh

Schlemmermann 100 Rthlr . 1 785 Sept . 6. an weyl . Hedde Gristeden Wittwe 15. Rthlr . 1798

Jan . 26 an Johann Friedr . Stender 750 . Rthlr Jul . 16 . on Hannke Diederich Gottschau 25 Rthl .

långst befri diget wåren , sie indes die Ingroffationsdocumente nicht liefern könne , auch dess

fale um Publication obiger Poste geboten : Es werden alle diejenigen die aus gedachten Ingross

fatis an weyl . Friedr . Stender , deffen Eiben und Wittwe Forderung zu haben vermeinen , boy



Strafe des ewigen Stillschweigens , der Tilgung im Wührdischen Pfandprotocoll und Mortificas
tion ihrer Forderungen verabladet in term , profeff . Dec . 16. d. J . im Landwährder Amtege :riot thre Profeffa anzuzeigen und zu bescheinigen , in Ermangelung der Ang . wird term , ad aud .
Sent , præcl . auf den 19 . Dec . d . J . anberahmet .

13 ) Es wird hiedurch öffentlich bekannt gemacht , daß folgende der St . Lamberti Kirchegehörende Grundstücke : 9 Scheffel Einsaat auf dem Ehnern , die die Provisorin von Hartenjetzt in Heuer hat , und 8 Scheffel Einsaat bey der Reeperbahn , welche der Kaufmann Somsmer in Heuer hat , anderweitig auf 3 ober 6 Jahre den Meistbietenden im Consistorio ani 18 .
Dec . d . J . verheuert werden sollen , und Liebhaber sich einfinden können .

14 ) Wenn Anne Catharine Wispelers zum Hobendeich vor einigen Jahren ohne Leibeserbenverstorbenen und eine von ihrem weyl . Ehemanne Joh . Dierk Mats geerbte Kötherey daselbst hin =terlassen ; so werd n auf Ansuchen ihres fich als Erbe angegebenen Bruders Gerd Wipeler hies .mit alle diejenigen , welche überdem ein Erbrecht an obiger Anne Catharine ispelers , verhey
rathet gewefren Maes nachgelaffene Güter zu haben vermeinen , hiemit angewiesen , so ches aufden 9. Jan . f . I . fub poena perpetui filentii beym Herzogl . Schweyer Amtsgerichte anzuzeigenund zu documentiren . Und da auch Gerd Wispeler die oben erwähnte Kötherey an feinen SohnChristoph Wispeler , und dieser selbige an Fried . Kanning eigenthümlich übertragen hat , so sollenalle , weldre dagegen Ans und Beyspruchs Schuldenhalber oder sonst etwas einzuwenden vermei¬nen , solches in obigem Termine bey selbiger Strafe angeben und descheinigen . Zugleich wirdad aud . fent . præcl . term . auf den 23 . ejusd . angesetzt .

15 ) Auf Ansuchen werl . Johann Meyers zu Deichhausen Kinder Bormander soll das ehe :malige Brandtsche Gut daselbst anderweit öffentl . zum Verkauf aufgesetzt werden , als 1 ) dasgroße Haus nebst dahinter befindlichem Garten 2 ) die Weide und 1 Tagewerk Heuland und 3 )bas Brennhaus samt hef und Gartenland , weshalb der Verkauf auch stückweise und allenfallszum Abbruch versucht , ben nicht zureichendem Both aber die Verheurung der Brenneren vorgesnommen werden soll ; desgleichen noch einige beym vorigen Verkauf zurückgebliebene Mobilien ,als 1 Schreibpult , I Clavier , 1 Kleiderschrank , I Nichtebank , auch einige Brangeråthschaftes undfanftige Sachen Sodann sollen auch die im Barschlåter Febbe belegene Ländern ibrerPupillen zum Weiden und Mehen auf einige Jahre verheuert werden , und ist zu dem Verkauf derGrundstücke und Verbeuruna terminus auf den 13ten Dec . Morgens 10 Uhr , der Moblin aberauf den 14ten Dec . als Morgens 9 Uhr , von Gerichtswegen angesetzet worden . Liebhaber
wellen sich daher an besagten beiden Tagen auf dem Gute einfinden und nach vernommenen Conditionn bieten , kaufen und heuern , und soll in Ansehung der Immobilien bey hinlänglichem Botder Zuschlag sofort ertheilet werden .undsoll in As

16 ) Claus Peters , in Eidewarden hat ein Auffendeichs - Reitafer mit den ihm daran zu stehenden Gerechtsamen in Decdesdorfer Einlage an der Scherr Schleuge , an Carsten Segelfen inDeebesdorf verkauft . Din An . ist d . 16ten Dec. d . J . beym Herzogt . Lande Wahrder Amedgerichte zugleich wird term , ad and . fent . pracl , auf den 19ten ejusd . angefeßt .
17 ) Es wird hiemittelft bekannt gemacht , daß Johann Notholdt in Wiemstorf Euratores ,Procurator Burmeister und Carsten Sahlmann , gefonnen ihres Curanden Wohnhaus mit Gar :ten in Wiemstorf , woran im Westen Carsten sen . , im Often Hinrich Bockelken benachbaret , am30ten Dec . in der Witwe Gristeden Hause in Deedesdorf mit seinen übrigen Immobilien verkaufen zu lassen , jedoch daß der Zuschlagstermin bis nach genugsamer Publication auf den 18tenDec im Amtsgericht Morgens 11 Uhr ausgesetzt . Die Ung . ist den 16ten Dec . d . I . beym Herzogl . Land : Wuhrder Amtsgerichte .
18 ) Es sind Gerd Ziemann und dessen Curator , Gerb Arens zu Donnerschwee , gesonnen ,3 zwischen dem Bürgeresch und dem Hochheidenwege belegene größtentheils adelich frene Wey =den am 17 . Jan . 1. J . in Gerd Koopmanns Wirtshause zu Donnerschwee , verkaufen zu lassen .Die Ang . ist den 10. Jan . f . J . auf hief . Herzogl . Regierungs Canzley .$
19 ) Hinr . Jacob Stindt und in fpecie deffen Ehefrau , haben ihre im Köthermoor belegeneHerrnkotherstelle nebst Pertinentien , an ihren Sohn Joh . Hinr . Stindt , übertragen . Zugleichwird term . ad aud . fent . præcl . auf den 22 . ejusd . angesetzet .

320 ) . Der Schornsteinfeger Gottlieb Pflugbeil hat sein hiefelbft auf dem Panzenberge belegenesHaus . an den Schneider - Amtsmeister Joh . Gerh . Helms verkauft . Die Ang . ist den 13 .Fan . t . I . auf hies . Herzogl . Regierungs . Canzley .
41) Demnach auf Marten , jezt Harm Deckers , Köthers zum Heubalt , Namen , folgende



Poste ingroffiret stehen : 1 ) 1785 , Apr . 29 . Cammerherr vou Hendorf 288 Rthlr . Golb ; 2 )
1785 . Nov . 25. General : Kriegs Commffiair von Hendorff 144 Rthlr . Golb , imgleichen die
Fünftige Heuer für 12 Jück Wurp Landes für 7 Jahre bis 1792 , jährlich zu 144 Rthlr . ; folche
Piste aber berichtigt , and die Ingroffattons Documente verlegt seyn sollen ; so wird allen und
jeden , die an solchen Ingrosfatis Anspruch zu haben vermeinen , oder denen daran gelegen ist , daß
dieselben nicht getilget werden , hiemit aufgegeben , ilyre desfälligen Ansprüche auf den 8. Jan .
1800 beym Herzogi . Neuenburgischen Landgerichte gehörig anzugeben , oder zu gewärtigen , daß
mit der Tilgung im Pfandprotocoll verfahren wird , zu welchem Ende ein Termin zum Práclusivs

Decret auf den 22 . Jan , f . I . angesetzt wird .
22 ) Joh . Hinr . Meyer , zur Wardenburg , hat von Hinr . Tapcker zu Oberlethe einen zu

Wardenburg belegenen Placken Heuland , von 5 bis 6 Fuder Heu in der Weyde , woran Dierk
Schmietentness Erben und Dierf Barelmann mit ihren Ländereren denachbaret sind , gekauft .
Dir ng ist deu 6. Jen . t . J . beym hiesigen Herzool . Landgerichte .

23 ) Joh . Hine . Dunkhafe , zu Sillens , hat seine daselbst belegene Kötherey nebst Garten ,
and Pertinentien , an Serb ) . Stindt und dessen Ehefrau verkauft . Die Ang . ist den 7. Jan . 1 .
J . beym Herzogf . Dv lgönnischen Landgerichte .

24 ) Gerd Tiemann und dessen Curator , Gerd Arens zu Donnerschwee , sind gewillet , fol
gende dem erstern gehörige Grundstücke , als : 1) die bren zwischen den Buraer Esch und dem
Hochheiden Wege belegenen , theils adelich freyen , theils bauerpflichtigen Weiden ; 2 ) einen
Garten vor Tiemanns ouse befe cn ; 3 ) eine fleine Beide daneben von 3 Scheffel Saat ; 4 )
zwey Stück Saatland bey Ziemanns House , und 5 ) das halbe Pfand neben Gerd Dohrmanns
Haufe , am 17. Jar k . J . Nachmittags 1 Uhr in Gerd Koopmanns Wirthshause zu Donners
schwee , ve kauf . n zu laffen . Die An ist den 19 . Dec . d . J . beym hiesigen Herzogl . Landger .

25 ) Es sollen in den Herrschaftlichen Gehölzen des Westersteder Beritts , und zwar 1 ) ben
17ten December d . J . in den Holzungen bey Burgforde , Eichen und Büchen auf dem Stainme ,
und Ellern Unterholz in Kabeln . 2 ) ben 18ten ej . im Petersbusche Eichen und Büchen anf dem
Stamme , auch allerhand Unterholz ; und 3 ) den 19ten ej . im Südholze gleichfalls Eichen und
Buchen auf dem Stamme , Büchen Nutzhoh blofe , Büchenholz in Faden und Unterholz in Kas
ben , öffentlich dem Meistbietenden verkauft werden . Kaufinstige wollten sich daher an dem ers
ften dieser vorg dachten Tage in Gerd Gerdes Hause zu Burgforde , und an den beyden übrigen
Lagen an Ort und Stelle , und zwar jeden Tag des Morgens 9 Uhr einfinden , die Bedinguns
gen vernehmen , und darnach den Berfauf gewärtigen . Fifenselt , vom Amte den 28. Nov . 1799 .

Köhnemann . t
26 ) Wenn in Convocations : Sachen weyl . Kaufmanns Eylert Myne und dessen nachher

auch verstorbener Wittwe Anne Chriftine gebohrnen Fricken zu Westerstede Creditoren wegen dervon den sämmtlichen Erben derselben an den in Parts fich aufhaltenden Miterben , Eylert Hins
rich Meyner , erbeigenthümlich überlassenen , zu , Westerstede belegenen , bauerpflichtigen , zu der ge =
meinschaftlicher Erbschaft gehörigen Grundstücke allen denyenigen , welche fich in termino ber
Angabe , am 29ten Detbr . vorigen Jahres , nicht gemeldet haben , ein ewiges Stillschweigen
burch ein heute ertheiltes Decret auferleget und dieselben an ihren etwaigen Förderungen praclu
diret worden , so wird solches hie durch öffentlich bekannt gemacht . Decretum Neuenburg in Iu¬
dicio , 1799 . Novbr . 26 . Zedelius .

27 ) Da am 16ten December b . J . im Herrschaf l . Bufche Schlaa einige Eichen auf dem Stamm auch
allethand Unterholz in Kabeln , und im Ellmendorfer Holze 1000 , bis 1500 . Stück pflanzbare
Eichhestern öffentlich meistbietend verkauft werden sollen ; so wird folches hicdurch bekannt ges
macht , und können die Kaufliebhaber sich am gedachten Tage des Morgens 9. Uhr im Echlaaund des Rachmittags 2. Uhr im Elmendorfer Holze einfinden und nach Gefallen bieten und
kaufen . Zwischenahn vom Amte , 1799 . Norbr . 29 . v . Negelein .

28 ) Es wird hiemit dffentlich bekannt gemacht , daß ein Kirchenstuhl unten in dem alten
Flügel der Eleflether Kirche von ungefähr 6 Ständen so in diesem Jahr neu erbauet worden ,und sonst verschiedene Kirchenstände in befagter Kirche , ingleichen einige Grabftellen auf dem
Els fether Kirch befe , als Eigenthum der Kirche , an Me ftbietende verkanft werden sollen , und
dazu Terminus auf d . 5. Dec. d . J . Nachmittags um 2 Uhr , in des Gastwirths Joh . Friedr .
Hanerien Hause hiese bir angesetzet worden ; demnach Kauflustige alsdann daselbst sich einfinden ,auch die Krvenstände und wiåber vor dem Verkauf in Augenschein nehmen können . Eisfleth ,Den 23 . Nov . 1799 cm Gähler .



*

In der beym Amtsgericht zu Barel pendenten Concursfarbe des Lackier Fabricanten

Earl Thiele , find , weil annech Puncte , die besonders Einfluß auf den Bestand der Maffe haben ,

ferner zu erörtern find , die Te mine zur Publication des Präferenz Urtheils und zu der Löse einst

weilen ausgefest worden . mad at y

Auf Anhalten Eilert Hornemanns , als Bermund der minorennen Tinder ift zur Angabe und Liquidation

aller Soulden und Ansprüche an went . Gerd Sassen Hauslings zu Obenstrohe Witwe , und deren Haabe und

Güter , ein priclufisischer Termin auf den 11 . Decbe . d . J . beym Baretschen Amne gericht anbe am worden

Zur Angabe und Liquidateon aller Ansprüche und Forderungen an weiland Gerhard Stulcke ,

herrschaftlichen Zager und Hausling im Sighorn , die ihm im Jahr 1789 von finem Vater , dem

Holzknecht Johann Stulcke erbe und eigenthümlich übertragene von seiner weiland Mutter hers

rührende vormals Diert Porten häufeley im Sigborn mit Wohnhaus samt varten , Saat : oder

Geeftländereien und einem im Jahr 1770 ausgewiesenen geringen Torfmoor zwischen dem Wullens

berge und den Wischen an der Wapel , wie auch an dessen sämtliche übrige Haabe und te ist

auf Anhalten des Vormundes der minorennen Kinder beym Varelschen Gericht Terminus præcl

auf den 18 December d . J . angesetzt worden .

Zweyte Bekanntmachung .

Regierungs Canzley . 1 ) Wegen des von J . D. C. Kayfer an Hilbert Eilers und

Gerb Janssen verkauften Torfmoord Ang . d . 9. Dec. 2 ) Wegen des von Berend Ahlers an

Jürgen Boning verkauften Aussendeichsgrodens Ang . d. 16. Dec. 3 ) Die Angabe wegen des

zu verkaufenden Laurinschen Hauses ist as 9. Dec . nicht bey der Reg . Cauzl . sondern bey dem

Magistrat Oldenb . Ldgr . Wegen der von C. Aiers Wittwe an Edo Frerichs übertrages

Ovelg . Logr . Wegen des von Theyes
nen Güter Ang . d . 9. Dec . Prácl . besch . d . 19 .

Pracl , Besch . d . 17 . 3 )
Frankfen an Peter Jacobs et ux , verkauften Hauses Ang . b . 10 .

Wegen der von Remmert Block an Diedr . Christ . Kloppenburg übertragenen Ländereyen Ang .

b . 10 . Dec . Prácl . besch . d . 17 . Neuenb . Logr . 1 ) Verkauf einiger Ländereyen der Kauf ,

leute Job . Hemken und Sohn d . 14 . Dec. Ang . d . 9. Dec. 2 ) Wegen der von Brune Sprock

Abertragenen Güter Ang . d . 9. Dec . Landw . Amtsg . Wegen des von Carsten Peeksen

getroffenen Tausches Aug . d . 9. Dec . Pråcl . besch . d . 13 .

11 . Privatsachen .

1) Diejenigen , welche von dem verstorbenen Provincial Chirurgus Bronner Bücher gellehen , und solche

nicht an denselben zurück geliefert haben , werden hiemit ersuch : selbige binnen 8 Tagen an die Wittwe in Doele

sonne abliefern zu laffen .

3) Ein Kahn von 18 Last Haber Oldenburger Maaffe , ungefähr 8 Jahr alt , und in guten Umständen ,

ist unter der Hand zu verkaufen . Der Schiffszimmermeister Christopher Haagens au Elsfleth giebt nahere

Nachricht , ben dem auch das Inventarium einzusehen ist .

3) Ortgies Harms fen hat sich entschlossen, sein Fürstlich freyes Landgut Buschbaufen , auf dem foges
Dieses anfehnliche Land .

nannten Soltengroben in dem Kirchspiel Sande in Jeveriand belegen , zu verkaufen .

gut enthalt 6 Jück vortreflichen Kleylandes , und bat ein gutes geräumiges Wohnhaus nebst Scheune ; es

haftet darauf kein jährlicher Canon , fein Beinkauf und kein Ritterpferd ; fondern es ist von allen Latten und

Abgaben gänzlich befre net , und besonders in dieser Hinsicht das vorzüglichste Landgut in Jeverland . Die Lieb .

haber , welche dieses Grundstück zu kaufen willens find , können die Berkaufsconditionen bey dem Eigner oder

Den dem Secretair Ehrentraut in Jeser einsehen und belieben sich sodann am Sonnabend den 21 . December

Nachmittags 1 Uhr in dem Haufe der Wittwe Hammerschmidt in Jever einzufinden , und nach den Conditione zu kaufen

4 ) Dem Hausmann . H. Folte fen . sum Oldenbrock Mittelort ist am 19 . Nov . ein gelbgewolkigter

shaushund von anderthalb Jahren , welcher etwas weiffes haar um den hals , auch an der Spitze des Schwans

es weißes Haar hat , und vornehmlich daran kenntlich ist , daß er nur einen tieinen Kopi und ein spißiges

Maul hat , aut nach seiner Größe nur dann vom Leibe itt , deshalb auch einem Jagdhunde ähnlich ist , entkom

men , und foll einem Gerüchte nach fich bey einem Manne auf der Bracke befunden haben . Wer ihm hiervon

Nachricht geben kann , oder selbigen wieder liefern kann , erbait eine gute Belohnung .

5 . Die Vormünder des weyl . G. E. Kloppenburgs in Fünfhausen Kinder , G. Hege zu Lienen und H. G.

Suhr zu Fünfhausen stad gemillet , (brer Pupillen Bau zu Lienen , so aus 6 Hammen bestehet , am 3 . Januar

in des Kaufmans Ernst Haufe Nachmittags 2 Uhr aus der Hand zu verheuern .

6 ) Went . Wilhelm Meinen Gohne Vormimber , Meinert Peters und Kaufmann Syabbe Griftede haben

von den Geldern thres Pupillen 1100 Rchit , sofort ginsbar zu belegen . Much sind diese Vormünder gewillet ,

4 Jück von dem kande des Großvaters ihres Pupillen , meyl . Meeno Frankfen , so beym Hollwarder Wurf bea

legen und einige Jahre zu Fettwenden gebraucht worden ist , auf eder mehrere Jahre am 20. Dec Nachmit

tago um 2 Uhr in der Wittwe Berlinius Birthshause zu Rothentir en aus der Hand zu verbeuern

7) Ben Entert Leverenz zur Jahde stebet ein Schaafbeck eingefüttet . Der Eigenthümer muß solchen inner

Balb 8 Tagen gegen Erlegung des Schadens und der Kosten abholen , widrigenfalls er zum Besten der Armen

wird serrauft werden .

8) Beyl . Reend Detmers Kinder Bormünder laffen ihrer Pupillen 3 Kötherhäuser , so in der Hefe fteben



am 16 . Dec . In Gruben Wirthshause zu Elwürden auf bis a Jahre gerichtlich verbeuern .

9 ) Da täglich mit dem Schiffe Neuenstadt zur Brake eine Ladung des besten Liverpoler Salzes erwartet

wird welches von Boord Laftweise gegen einen billigen Preis empfangen werden kann ; so wird jeder der hiervon

zu haben wünscht , ersucht , das nöthige darüber vorher an V Mennes in Bremen zu schreiben .

(0 ) Als ganz neu babe ich ferner erhalten : Macartney ' s Gesandtschafts Reise nach China , welche er in

den Jahren 1792 bis 1794 auf Befehl des jest reg . Kon . von Großbritt . unternommen hat ; nebft Nachrichten

über China und einen kleinen Theil der chinesischen Tartaren ic . Herausgegeben von Sir George Staunton .

1, 2 . u . 3. Thl mit vielen faubern Kupfern . Berlin 18co 3 Rthlr . 12 gt . Der Kalender dazu , unter dem
Munas Park ' s Reisen im

Titel : Jahrbuch der merkwürdigsten neuesten Weltbegebenhelten für 1800 , 36 gr .
Rthlr . 48 gr . Discours

Innern son Afrika während den Jahren 1795 bis 1797 . Mit Kpfrn . Berlin 1799 .

fur la Littérature prononcé à l ' Académie des fciennes & belles lettres de Berlin , le 9 d' Août 1798 . par de Bouf¬

flers , Berliu , 27 gr . Bas darf , und was darf nicht in Hamburg geschehen ? Von J . L. von Heß . Ham
Buchbinder Strohm .

burg 1799 36 gr .
11) In der Buchhandlung des Buchbinders Fricke biefelbst ist zu baden : Historisch genealogischer Calen

3 Thle . Mit dem Kalender 3
der , oder Jahrbuch der merkwürdigsten neuesten Weltbegebenheiten für 1800 .

1 Rthlr . 24 gr . Berlinischer histori .
Rthlr . 36 gr Genealogisch historisch statistisches Taschenbch für 1800 .

fcher Kalender für 800 . 1 Rihlr . 24 gr . Militairischer Kalender får 1800 . 1 Rthlr . 24 gr . Brittischer Dae

menkalender und Taschenbuch für 1800 . 1 Rthlr . 24 gr . Neue Gedichte nach dem Leben und im Geschmack

des Grecourt von den beften Dichtern Deutschlands . 54 gr . Konrad Kiefer , oder Anweisung zu einer ver .

nünftigen Erziehung der Kinder , von C. G. Salzmann . 27 gr . Robert , oder der Mann wie er feyn sollte .

Ein Seitenstück zu Eiifa , oder das Weib wie es seyn sollte . 30 gr . Anton , oder der Knabe und der Jung

ling wie er fenn follte . Leipzig 1800 . 1 Rthlr . Die Bürgerschule . Ein Lesebuch für die Bürger und Lands

Jugend von J . C. Fröding . 4r u . letter Band . 1 Rthlr . 24 gr . Sammlung der ausgesuchtesten und besten

moralischen Geschichten und Erzählungen von J . G. Salmann . 1 Rthlr . Schraders elementarisches Lesebuch

für Kinder 3r Bd . Leipzig 1799 , 36 gr Die Preise sind in Gelde .

12 ) Ancon Deltjen zu Bargftede bey Varel ist eine 6jährige hellfüchfige Stute von seinem Lande beym

Hause in der Nacht vom legten Dienstage auf Mittwochen entkommen , weiche besonders daran ferntlich ist ,

daß sie nur das linke hinter ein bis eben uber die Fittel weiß hat , und übrigens ausser daß die åbnen etwas

ins Weisse fallen ganz gleich von Farbe ist . Wer ihm Anweisung geben kann , hat ausser den Kosten ein gutes

Douceur zu gewärtigen .

女

13 ) Der Organik Jacobs zu 3wischenahn låsfet am 12 Dec . d J , in der Küsteren daselbst öffentlich meift .

bietend verkaufen : verschiedene Wobilien , als Tische , Stühle , Spiegel , Schränke , chreibeute , Commo .

den , 2 Tafel 2 Haus und Taschen Uhren , Silberzeug , als Schnallen , poren , Löffel u . f . m . ; fodann

1 großen lügel mit zwen Clavieren . 3 Violinen , 3 Clastere , ferner auch sco bis icoo id gute nusiihe
Ge .

Bucher , geistlichen und weltlichen Inbalts , als Reisebeschreibungen , Lehr und Erziehungs Bucher ,

fchichte , Romane , Bibelwerte , die Winfel und Home mannsche Chronil , die Weimarice Bibel u . f. f . Ein

Berzeichniß von diefen Büchern kann in Westerkede dey dem Dr. anist Moriffe , in Ovelgonne bey dem Kaufs

mann Maes , in Struckhausen ben Heike Ramien , und in 3wischenahn bey dem Kaufmann Hinrich rader ,

Commissonen übernehmen der Amtssa ciber
auch in der Küsteren , ein jeder zur bellebigen Einsicht erhalten .

Hoherit , der Schreiber Timme und der Kaufmann Hinrich Brader zu Zwischenahn , und wird ersucht , un sele

bige mit ihsen Aufträgen sich zu wenden .

14 ) Ben alien hiesigen Buchbindern und bey den Buchbindern Behrens in Barel , Busch in Berne , und

Meiners in Elsfleth ht für 24 gr . Cour . zu bekommen : Oldenburgischer Kalender auf das Jahr 1800 , worinn

Das Durchlauchtigfte Herzogl Holsteinische
auffer einem gewöhnlichen Schreibkalender folgendes enthalten :

Gesammthaus 11. Zum Hof . Etat Sr . Durchl . des Herzogs Veter Friedrich Wilhelm zu Schleswig Holstein¬

Oldenburg gehdrig III , Hof Etat Sr . Durchl . des Füst Bischofs zu Lübeck , Herzogs und regierenden Ads
IV . Cabinet V. Civil Bediente im Herzogthum Oldenburg . VI . Das

ministrators zu Holstein Didenburg .

Ehrwürdige inifterium im Herzogthum . VII . Berichniß und summarischer Inhalt der in dem Herzogthum

Oldenburg vem 16 . ap 798 bis 9. Oct . 1799 ergangenen Berordnungen , Rescripte und Resolutionen . VIII .

Bon den Vogteven Hammeiwarden und Strückbaufen im Herzogthum Oldenburg ( Beschluß ) . IX Gerichtsta .

ge und Ferten der Regierungs Kanzien , des Consistoriume und sämmtlicher Untergerichte ; Seffions . Tage der

Kamm r und des General Directoriums des Arm nwesens X uszug aus den Stempelpapier Verordnungen .

XI Auszug aus den Verordnungen und der Care wegen der Ordonnanz Fuhren oder Ertraposten auf den

Hauptstationen u Oldenburg , Delmenhorst , Moorburg und Apen . XII . Postzeiger . XIII . Schluß der Thore

und der Sperr Thore , sammt was an Sperrgelde bezahlet werden muß .

1 Es wird hierdurch bekannt gemacht , daß des weyl Dietk Meynardus zur Bracke belegene Stelle mit

ang fährs Jacken Land zum beweiden , am 7. Dec , als am fünftigen Sounabend , Nachmittags 1 Uhr , in

der Brafer Schenfe öffentlich an den Meistbietenden , doch unter der Bedingung , daß die Erben in dem Hause

Mitwohnung haben , entmeder im Ganzen oder stückweise , im Gebäude 3 Stuben , davon a noc zu machen

find , von Mayrag 1800 an auf oder mehrere Jahre aus der Hand verheuert werden soll .

16) Oltmann Brummer zu Hammeimarden will amen von seinen Kampeu im Norderfelde , von denen der

eine oben der Rundel , und der andere nahe an Bummer Helmer belegen ist , auf ein oder mehrere Jahre

verheuren •
17) J . H. fange im Neuenfelde sind vor einigen Tagen 2 schwarz , bunte Rind Quenen vom Lande ge

kommen Wer ihn davon benachrichtigen fann , erbålt eine gute Belohnung

18 ) Der Kaufmann Christian Meynen , zu Steinhausen , hat gegen Ausgang d . J . 700 Rthlr . in Golde

vormunds aftliche Gelder sinsbar zu belegen .

119 ) Es haben went . Friedrich Klinge zur Butterburg Kinder Bermünder fofort einige 100 Rthlr . gegen

gehörige Sicherheit ainsbar zu belegen .



20 ) Es soll am 13. Dec . In J F. Düfers Birthdhause zum Friefchenmoor eine fette Kuh , dem LüdrBeffe aus Gramcke im Hannoverischen zugehörig , wegen nicht bezahlten Gras und Enttergeldes auch sonstigerUnkosten , verkauft werden .
21 ) Jürgen Lüerßen im Oldenbrok , läßt am to . Dec . d . J . , Nachmittags 2 Uhr , in des Gaßwirths Enlert Addicks Wirthshause zum Struckhaufermoor 50 Jück größtentheils der besten Ochsenmeyden , vom Steltiefbis an die Straße , in verschiedenen Hämmen belegen , im Grünen zum webfeffeitigen Gebrauch auf 1 , 2 odermehrere Jahre aus der Hand verheuern .
22 ) Sollte jemand einen Bindofen mit Auffah aus D bis F abzustehen haben , dem kann der Buchdrucker

Stalling einen Käufer anweifen .
23 ) Von den Langwarder Armen Capitalien sind 1009 Rthlr . 6 gr . I fchw . , und Kirchen Capitalien 516

Rthlr . 31 gr . 22 schw . in Golde , 104 Rthlr . in Stücken sofort ginsbar zu belegen , und am 5 . Dec . d. J . noch
229 Rthlr . Kirchen Capital , dito 25 Rthl . Orgel Capital , melche im Ganzen oder zertheilt bey dem Juraten
Dierk Bolte zu Roddens in Empfang zu nehmen find .

·

24 ) Bey dem Apotheker Münster in Berne sind zu haben : verschiedene Sorten Licbauisches und Ris
gaisches Flachs , ordinaires und feines , sowohl ben Kleinigkeiten als 100 Pfunden .

25 ) Der Musketier Heyde von der hiesigen Garnisons Compagnie bietet . feine Dienste in Botengehen und
Bestellungen nach dem Lande an , wie er denn bisher schon von verschiedenen Kaufleuten zu Anmahnungen an
Die Schuleleute auf dem Lande gebrauchet wird .

26 ) Ein gutes Brauchbares Clavier nebs Pedal Bank auch Choralbuch ist für eine Pistole zu verkaufen .
Nachricht in der Expedition .

27 ) J . G . Cylers hieselbst will eine vor dem heil . Geist Thore in den Lehmkuhlen belegene Weyde , welche
feit angen Jahren gewendet worden , mit Leinsaamen besden lassen . Liebhaber dazu wollen sich ben ihm melden .

28 ) Weyl . Fr . Topfen Wittwe Erben wollen ihrer gedachten Erblasferin beweglichen Nachlab , als befon .
ders i Kleiderschrank , I kleinen Schrank , I vollständiges Bette , einige Manns und Frauenkleider , etwas
3inn , Kupfer und Messing , auch einige Bücher , worunter Pfeffers Bibelwerk in 8 Bänden , und sonstige haus
gerächliche Sachen am 9. Dec . in Gerd Müllers Hause zum Golswardessiel öffentlich meistoierend verganten
laffen .

29 ) Luder Fricke zum Strickhaufermoor ist vor einiger Zeit ein blaufchimmlichtes ungemerktes Kuhkaib ,
von Gerd Heyen Lande zu Lienen oder im Nenenfelde weggekommen Wem folches jugelaufen , oder sonst
Nachricht davon zu geben weiß , wird ersucht , ihm gegen gehörige Bergütung folches auzuzeigen .

30 ) I will meine vor dem Everften Thore auf der Hundesmühler Höhe belegene , von mir seibt be¬
mohnte Kocheren unter der Hand verkaufen . 3 . Stolting .

31 ) In Ansehung des von Folckert Duden an deffen Ehefrau in Bezahlung übertragenen am Lettenferfoge
stehenden Hauses cum annexis , ergebet concurfus creditorum & retwah . . und ist terminus praeclufivus ur
gabe bis zum 5 . Jan . 1800 feßgefehet werden . Wornach ic . Sign . Jever den 22 . Nov . 1799

Aus dem Landgerichte hiefelbst .
32 ) I warne hiedurch jeden , niemandem ohue meine ausdrückliche mündliche oder schriftliche Einwilligung

auf meinem Nahmen etwas zu borgen , da ich sonst für nichts haften werde .
Del menhorst . B . D . Weber .

33 ) Einen meiner Gärten babe ich um Ostern 1800 auf ein oder mehrere Jahre zu verbeuern , weshalb sich
etwanige Liebhaber dazu in 14 Tagen ben mir melden wollen . Oldenburg . Schnitger .

34 ) Der Buchbinder Behmuth in Ovelgönne , verkauft wie gewöhnlich auch dieses Jahr auserlesene gute
Neujahrwünsche , auch die gewöhnlichen gangbaren Kalender , su billigen Preisen .

35 ) Der Buchbinder Fr . Gerckens hiefelbst verkauft verschiedene Sorten geschmackvolle Neujahrwünsche ,
worunter sich einige vorzuglich auszeichnen . Auch hat derfelbe gebundene Kinderschriften , welche als Weyh
nachts und Neujahrgeschenke gebraucht werden können , zu billigen Preisen zu verkaufen .

36 ) Went . J . Vögel in der Gellen Sohnes Vormünder , Marten Koopmann und Claus Haje , haben ober¬
liche Eclaubniß erhalten , ibres Pupillen Stelle am nächstkommenden Freytage als den 6. Dee . auf einige Jahre
zu verheuern , und das Eingut in des Pupillen Hause zu verkaufen .

37 ) Ein Heisofen aus dem Buchstaben E tit bey dem Mauermeister Brüning zu haben .
38 ) Es ist aus dem sogenannten Reinerschen Busch zum Großenmeer von dem jungen Aufschlag des Hols

seb abarschnitten , und gestohlen . Wer davon an Bunnemann bey der Meerkirche Nachricht geben kann , erhält
unter Verschweigung seines Namens 10 Rthlr .

39 ) Der Kirchjurat Erich von Recken zu Hammelmarden hat 62 Rchir . 49 gr . Kirchengeld und 10 Rthlr .
Kanzelgeld ginsbar zu belegen .

40 ) Der Schiffer J . A. Daniels zu Elefleth will sein neu gebautes Haus , welches er felbst bewohnt , uns
tes der Hand verbeuern . Es befinden sich zwey Stuben , ein Winkel und Küche , sämmtlich mit Fußboden , in
demselben .

Concert : Anzeige .
Drittes Concert . Mittwochen den 4. Dec . Erster Theil . Symphonie von Mozart , Violin Quartett

von Frankel , Doppel Concert für smey Hörner von Dümmler . Zweyter Theil . Symphonie von Haydn ,
Quintett von Branisky , Flöten Concert von Rault , Schins Allegro . Extra Billets sind zu 36 gr . Gold ben
dem Provisor von Harten zu haben .

Bis zum Ablauf des nächsten Montage können die Weferzollgelder beam Herzogl Sollamte zu Eldflech
auch in Golde mit 6 Procent Agio gegen N entrichtet werden .

Todes Anzeige .
Das in der Nacht vom 26. auf den 27. d . M. erfolgte Ableben des Paftors J . N. Armbster , in Barel ,

stiget feinen Berwandten und Freunden gehorsamst an dessen hinterlassener einniger Sohn
Bremen , den 28 . Nov . 1799 . Chr . . Armbster .
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